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Damen Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

TTC Freising-Lerchenfeld II : TTC Freising-Lerchenfeld 
Samstag, 13.01.2024, 16:30 Uhr

Klimm macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Freising-Lerchenfeld in der Damen Verbandsliga Südost
(Bayerischer TTV) gegen den TTC Freising-Lerchenfeld II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden . In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf eine
Ersatzspielerin zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Rott / Dömel gegen Bensaada / Dengel. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Kirchberger / Klimm das Spiel gegen Klimm / Zhang noch aus
der Hand und verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Maria Kirchberger bei ihrer Pleite gegen Sybille Dengel.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andrea Rott bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Amelie Bensaada. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter,
als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss
Melanie Dömel beim 2:3 gegen Xiaohua Zhang. Das Spiel, in das sie als deutliche Favoritin
gegangen war, verlor Dömel dennoch im 5. Satz. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jutta
Klimm beim 2:3 gegen Karolin Klimm. Das Spiel verlor Klimm dennoch im 5. Satz. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 0:6. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Amelie Bensaada wurden
Maria Kirchberger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Andrea Rott und Sybille Dengel, ehe sich die Spielerin des TTC Freising-Lerchenfeld II mit 3:2
durchsetzen konnte. 2:12 (Rott) bzw. 10:6 (Dengel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Melanie Dömel zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Dieser Sieg war somit
der 5. Sieg von Dömel seit Beginn der Serie, während sie bislang 7 Einzel verlor. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 2:7. 2 Sätze lang fand Jutta Klimm gegen Xiaohua Zhang
keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Freising-Lerchenfeld II am 20.01.2024 gegen den
SV Haiming um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2024 gegen den FC Chamerau
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Freising-Lerchenfeld II

Doppel: Rott / Dömel 0:1, Kirchberger / Klimm 0:1 
Einzel: M. Kirchberger 0:2, A. Rott 1:1, M. Dömel 1:1, J. Klimm 1:1 

 TTC Freising-Lerchenfeld
Doppel: Bensaada / Dengel 1:0, Klimm / Zhang 1:0 
Einzel: A. Bensaada 2:0, S. Dengel 1:1, K. Klimm 1:1, X. Zhang 1:1


